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gut elligenz⸗ Blatt ; 


für den 


| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Fonigl Provinzial» Intekligenz-Eomtoir im Poſt⸗Lokal. 
ae Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 5 


* 


No. 191. Mittwoch, den 18. Auguſt 1841. 


3 — I FE 


ER 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. und 17. Auguſt 18414. 22 a i 
Der Königl. Däuiſche Marine-Capitain Herr Polder aus Copenhagen, die Herren 

Kaufleute David aus Copenhagen, Mohr aus Wloclaweck, Beuth aus Thor, Frau 

Partikuller v. Kleezynska aus Warſchau, die Kaufmannsfrauen Friedländer nebſt 

Sohn aus Marienwerder, Ruhemann und Roſenberg aus Culm, Laſerſtein aus 
Saalfeld, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Baron v. Keudell und f 

Familie aus Glelgudyszki, Herr Apotheker Kuhr aus Lauenburg, log. in den drei 
Mohren. Die Herten Kaufleute L. W. Kadach nebſt Frau Gemahlin, Poſſe nebſt 
Frau Gemahlin, Herneter nebſt Frau Gemahlin, F. A. Kadach nebſt Frau Ge⸗ 
mahlin und Madame Kahuert nebſt Fräulein Tochter aus Königsberg, Herr Guts⸗ r 
pächter v. Wyſiecki aus Szarley, log. im Hotel de Thorn. Herr W. Schmiede 
nebſt Fräulein Schweſter aus Königsberg, Herr Kaufmann Kähler aus Potsdam, 

log. im Hotel de St. Petersburg. 25 

3° ; Be kannt ma ch un g. a 

1 Die auf Domachau eingetragenen Pfandbriefe 

I. à 1000 Rthir, „ 2. à 900 Kthlr., NE 3. à 900 Rthlr. Je . 

3 690 Rthlr., M 5. à 600 Rtblr., W 6. a 100 Rthle., % 7. a 75 Rrhlr. 
. à 75 Rthlr., 9. à 50 Rthlr., 10. à 50 Rtble, W 11. 3 50 
Kthlr., ½ 12 à 50 Rthlr., IV 13. a 25 Rihlr., IE 14, a 25 Rthlr., e 15. 
a 300 Nthlr., Ne 16. 3 500 RNthlr., JE 17. à 100 Rthlr., W 20. à 25 Rebe 
66!!! 3 
ſollen abgelöſet werden, und werden den Inhabern derſelben, nach Maaßgabe des 


1 


1 


„ 


Geſetzes vom 11. Juli 1838 (Geſetz⸗ Sammlung pro 1838, Seite 365,8) debe 
gekündigt: daß dieſe Pfandbriefe bei unſerer Kaſſe entweder, gegen andere umge⸗ 
tauſcht, oder bis zum 15. November d. J. zur Zahlung nach dem Nominalwerthe, 


bei Vermeidung der gefehlichen Folgen des Ziuſenverluſtes eingeliefert werden müffen, N 


Danzig, den 25. Juli 1841. 
Königl. Weſtpr. Provinzial: Landſchafts⸗ „Direction. 


n AVE RTIS SS EME N T S. RE 


Für die Lieferung des Bedarfs an wollenen Decken, Socken, Bettwäſche, 
e und Krankenkleidern für die Garniſon⸗Anſtalten im Bereich des Iſten 


Armee⸗Corps pro 1842, ſollen die Mindeſtfordernden ermittelt werden. 


Die Objecte und Orte der Lieferung ſind aus den Lleferungsbedingungen zu 
erſehen, welche in unferer Regiſtratuk, bei dem hieſigen Train⸗Depot und den Mili⸗ 
tair⸗Lazareth⸗Commiſſionen zu Danzig, Thorn und Graudenz ausgelegt find. Liefe⸗ 
rungs⸗ Unternehmer werden esfucht ihre Offerten portoftei mit der Bezeichnung: BE 

„ Offerte wegen Wäſche⸗Liefetung“ 
ver iegelt bis zum 1. Oktober d. J. an uns einzuſenden, an welchem Tage in dem 


8 Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin mit den Mindeſtfordernden, welche 


perſönlich erſchienen ſind, oder deren gehörig Bevollmächtigten hier zur Stelle, mit 
den Aus wärtigen aber nach Umſtänden durch die e e e 
weiter unterhandelt und contrahirt werden ſoll. 
Königsberg, „den 22. Juli 1841. 
Königl. Intendantur Eiſten Aemee⸗Corps 


=. Zur Ueberlaſſung der Beſorgung und Unterhaltung der bei den abe 


Bauten vom 1. October d. J J. ab erforderlichen Warnungs⸗Laternen, N ein Lieitg⸗ 
tions⸗ Termin E 


Mittwoch, = 25. d. M., Vormittags 11 Uhr, 8 15 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf deim. Rathhauſe angefeit, 55 
ei den 16. Wege D . 

x Die Bau⸗ deuten 5 


1 8 8 150603 7 * si J 5 24 
RE C ; i 
4. Die heute früh um 3 Uhr erfolgte glückliche Sai dang meiner eben Frau 
von einem muntern Knaben, zeige meinen Monde und Bekannten ſtatt beſonderer 


Meldung an. Se e Garbe. 
Danzig, den 17. Auguſt 1841. 


m u 
De rl o bun g. 


5. Die Verlobung meiner Tochter Roſalie mit dem Kaufmann Herrn L. Heraus 
der Guttmann aus Danzig, zeige ich Hiermit ergebenft an. 
Sol den 16. Auguſt 1841. Wittwe Ehartotte Dabidſohn. i 
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992 Anzeigen. 8 N 
BE Den berehrlichen Mitgliedern der Reſſouree zum freundſchaftlichen Verein 
zeigen wir ergebenſt an: daß Donnerſtag den 19. d. Concert und Ball in unſerem 
Garten⸗Locale ſtattfinden wird. Das Conzert wird von dem Sopran⸗Säuger Herrn 
A. Stlansky mit feiner, Sänger⸗Geſellſchaft aus Wien ausgeführt und zur Deckung 
der Extrakosten wird ein Entree von 10 Sgr. für eine Familie und 5 Sgr. für 
jedes einzelne Mitglied erhoben werden. 5 z 
Sollte die Witterung die Ausführung des Concerts im Garten nicht geſtatten, 
ſo wird unſer Salon dazu benutzt werden. Der Anfang des Conzerts iſt um 6 Uhr. 
SEE SER 5 Das Co mit. 

* 5 2 7 — E y 7 r 
„ Das Haus Brodtbaͤnkengaſſe M 657. it 
zu Michaelis rechter Ziehzeit zu vermiethen, auch unter billigen Bedingungen zu 
verkaufen. Näheres Jopengaſſe NZ 600. . f 7 : 

; Grund ſtücks Verkauf. = 
Die zu Neuendorf im Werder, 15 Meile von Danzig belegenen Grundſtücke 

Ne 3. und 4. des Hypothekenbuches, und mit der Dorfs⸗WM 7. bezeichnet, zuſam⸗ 
men 6034 Morgen culmiſch, des beſten hochgelegenen werderſchen Bodens enthaltend, 
ſowohl zum Getteidebau, als zur Milcherei anwendbar, mit faſt neuen Wohn⸗ und 
Wurthſchafts⸗Gebäuden und einer Kathe follen 

a i Montag, den 13. September d. J, = 
1 und Stelle durch freiwillige Licitation an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
en. a 5 f er 
Die Grundſtücke find vom Schaarwerk befreit, und zahlen nur jährlich 9 Rtl. 
5 Sgr 3 Pf. Grund zins. N ne — 

Dias eingetragene Kapital von 4000 tl. à 414 9 iſt nicht gekündigt, und 
können einem annehmbaren Käufer außerdem noch 2000 Atl. der Kaufſumme darauf 
belaffen werden. 2 ET u za 8 
Der Meiſtbietende iſt verpflichtet 500 Ntl. im Termine als Bindegeld zu de⸗ 
poniten, und den Reſt des Kau geldes nach Verlauf eines Monats zu zahlen. Bei 
einem annehmbaren Gebot kann ‚der Zuſchlag ſofort ertheilt, die Uebergabe aber erſt 
zu Oſtern 1842 vollzogen werden, weil die Veipachtung dann erſt aufhört. Nähere 
Auskunft ertheilt der Hutmachermeiſter Rohde in der Breitgaſſe N 1209. 
„„ Seebad Weſterplate. 
Dionnerſtag den 19. Auguſt Konzert, wozu ergebenſt einladet 

= 5 N : Er M. D. Krüger. 
% Wohn üng ae ſu ch 
Eine Wohnung von 4 anſtändig decorirten Zimmern nebſt Küche, Keller ꝛc., 
wird zur bevorſtehenden Ziehzeit zu miethen geſucht. Hierauf Reflektirende belieben 
ihre Offerten unter der Adreſſe W. im Intelligenz⸗Comtoir baldigſt abzugeben. 
11. Ein 8910 Mädchen findet eine gute Stelle außerhalb Danzig. 
Adreffen unter Litk. M. O. nimmt das ee entgegen r ðͤ 


1 


12. Grun d ſt üſck s Verkauf. f 
Montag, den 20. September d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen das nahe 
bei Danzig zu Müggenhahl im Großlands belegene zins⸗ und ſchaarwerksfreie, 39 
Morgen culm. eigenen Wieſen Landes enthaltende, im Hypothekenbuche e 7. ein: 
getragene Grundſtück, an Ort und Stelle in dem mit der Dorfs 41, bezeichne 
ten, an der Müggenhahler Trift belegenen dazu gehörigen Wohuhauſe, an den Meist 
bietenden vetkauft werden. ES C 5 
Von dem Kaufgelde können 1200 Rthlr. zur erſten Stelle ſtehen bleiben, der 
Meiſtbietende iſt jedoch gehalten, bei ertheiltem Zuſchlage 1000 Rthlr. auf Ab: 
ſchlag der Kaufgelder zu zahlen. 5 
Die nähern Bedingungen erfährt man in der Dienergaſſe M 198. 2 
13. Ein adliger Güter⸗Complerus, beſtehend in 2 Vorwerken, bedeutenden Erb⸗ 
Ppachts⸗Zinſen, Wald sic iſt aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere erfährt 
man in Danzig im Servis⸗Bure au. ö EST 
14. wen 3000 Thaler ſollen im Ganzen oder in getheilten Summen, ohne Ein⸗ 
miſchung eines Dritten, gegen vollſtändig. hypothekariſche Sicherheit, zu mäßigen. 
Zinſen begeben werden. Hierauf Reflectirende belieben ihre Adteſſe unter Z. 4. im 
Intelligenz⸗Comtolr abzugeben. 2 SR PEN „5 
15. Den berehrlichen Mitgliedern des Caſinos machen wir die ergebenſte Anzeige 


daß Freikag den 20 d. M. um 6 Uhr Abends, 
Konzert in unſerem Garten⸗Locale, von dem So⸗ 
pran⸗Saͤnger Herrn A. Stransky und ſeiner Ge⸗ 


ſellſchaft aus Wien ausgeführt, ſtattfinden wird. Zur Deckung det 
Koſten wollen die Theilnehmer ſich der Zahlung eines Eintrittsgeldes von 10 Car, 
für eine Familie und 5 Sgr. für jedes einzellte Mitglied zu unterziehen die Ge⸗ 
neigtheit haben. 8 a i Se er 


wu 


Die Directoren des Caſinos. f PR : 
16. Mit fertigen Pferdehaar⸗ und von gereinigtem Seegras Matratzen, ſo wie 
auf Beſtellung und Umſtopfen derſelben zu den billigſten Preifen empfiehlt ſich den 


Sattler und Tapezirer A. Schultze, Fleiſchergaſſe M152. 


17. Matteubuden 2 264, iſt eine freundliche Vorſtube gut meublitt, an eln⸗ 
zelne Herren oder Damen monatlich zu vermiethen; auch find daſelbſt mehrere Nach⸗ 


tigäle und durchgewinterte Grasmücken käuflich zu haben. 
1%. W Naothwendige Anzeige. 
Die auf heute angekündigte improviſatoriſche Soiree im Artushofe wird erft 
morgen Donnerſtag, den 19, d. M., Nachmittags 
; N ‚ftattfinden. „ M. Volkert: 
19. „ Ein praktischer Gärtner bietet feine Dienſte an. Näheres bei Hern Otte 
ner Rathke in der Sandgrube, NT RE RER 4 


N 


. 
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5 Seeed ö 


© 20. Ein reicher und angeſehener Gutsbeſitzer aus der Umgegend, 3 
zwiſchen 20 und 30 Jahren, wünſcht, da derſelbe in der Stadt 3 
0 unbekannt iſt, eine anftändige Dame als Lebensgefaͤhrtin, zwiſchen 
20 und 27 Jahre. Derſelbe ſieht nicht auf Vermoͤgen, ſondern 8 
nur auf eine Dame, die in der Würthſchaft und in der Muſik 
6 bewandert iſt. Hierauf Mefleetivende werden hoͤflichſt gebeten, 5 
ihre Adreſſen unter dem Buchſtaben I. binnen 8 Tagen im In⸗ 9 
telligenz⸗Comtoir einzureichen. Die groͤßte Verſchwiegenheit wird 2 


N ngeſichert. = 


Ss 


SS 


9 In meinem Bier und Brandtwein⸗Laden ſuche ich ein geſetztes, mit guten 
Zeugniſſen derſehenes Frauenzimmer. . ä , 

Danzig, den 17. Auguſt 1841. Buttermarkt e 2093. 
99, e Dreitegaffe M 1201. iſt ein tafelförmiges Forteptano zu vermiethen. 


2. Ein Faß Zündhölzer ſignirt C. I. M 31., lagert bei mir. Der Eigen⸗ 


thümer wolle ſich bei mir melden. 


„ e Johann Mafzuchi aus Mailand“ 


J. Mierau. 


B 


empfiehlt einem ſehr verehrten Publikum und den reſp. Kunſtfreunden und Kennern 


eine große Auswahl der vorzüglichſten engliſchen, italieniſchen und franzöſiſchen 
Kupferſtiche alter und neuer Schule mit dem Bemerken, daß es ſeine Abſicht iſt, 


diefelben hier aufs billigſte aus zuverkaufen und fomit dem kunſtliebenden Publikum 


Gelegenheit zu geben, ſich aufs billigſte mit werthvollen Sachen zu verſehen: Seine 
Wohnung iſt Blodtbänkengaſſe Ne 872. neben dem Engl. Haufe. Sein Aufenthalt 
hieſelbſt wird nur von ſehr kurzer Dauer ſein. Alte Kunſt⸗Werthgegenſtände werden 


im Taauſch angenommen. 


ä i Ver miet hungen. a a 
25. Eine Schmiede nebſt Wohnung iſt 3zten Damm W 1426. zu vermiethen. 


256. Heil. Geiſtgaſſe e 986., geradeüber der Kapelle, iſt ein Zimmer an ein⸗ 


zelne Herren zu veimiethen. ö BE 
27. Wollwebergaſſe 12 1987. iſt ein Zimmer an eine einzelne Perſon zum 


October zu vermieten. £ : ; 
28. Eine anſtändige Wohnung von 4 — 5 Zimmern, nebſt Küche, Speiſekam⸗ 


tober c. zu miethen. Näheres Heil. Geiſigaſſe N 918. 8 RE 
GS e ee ER 


Saal⸗Etage mit mehreren Stuben und aller Bequem! chkeit zu vermiethen. 


5 9 22 Vorſtadtſchen Graben e 169. iſt zum Oct ber rechter Ziehzeit die 


e 777 75557 


* 


A 


mer, Keller ꝛe. it im Ganzen oder getheilt Heil. Geiſtgaſſe (Sonnenſeite) vom 1. Oe⸗ 


- 1772 = 


30. Wegen Verſetzung iſt das Local Fleiſchergaſſe VE 124., beſtehend in 6 
neu decorirten Stuben, 1 Saal, Pferdeſtall auf 4 Pferden, Apartement, Boden und 
Keller zum 1. October c. zu vermiethen. £ | 
31. Zwei Unterräume, am Waffer belegen, zu Getreide oder ſonſt trockenen 
Waaren, find von jetzt ab zu vermiethen. Näheres Langenmarkt M 489. 
3 Ein neu eingerichtetes herrſchaftliches Logis, beſtehend aus 3 Zimmern, 
Küche und Boden, ſteht gleich zu vermiethen Iften Steindamm e 374. Bi 
35. Em Breitegaffe M 1201. ift ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
34. N Frauengaſſe 838. find 3 meublirte Zimmer ſogleich zu vermiethen. u 
P. 0;]²Qñ . 


Auction en. b 1 

35. Donnerſtag, den 19. Auguſt 1841, Nachmittags 3 Uhr, werden die ums 
terzeichneten Mäkler in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers in öffentlicher 
Auction gegen baare Bezahlung, verſteuert oder un perſteuert nach Wahl der Herten 
Käufer, verkanfen: 8 SB : 

3 Faß Virginer Tabaksblaͤtter. | 

Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit recht zahlreich 
einzufinden. ; Grundtmann. Richter. 
36. Donnerſtag, den 19. Auguſt d. J., ſollen in dem vor dem hohen Thore 
gelegenen Mennoniten⸗Hoſpltale auf Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft wer⸗ 
den: \ RSS, ! x 

Tiſche, Stühle, Schräuke, Bettgeſtelle und andere Meubles, Betten, Kiſſen, 
Pfühle und Matratzen, Bett⸗ und Leibwäſche, Gardienen, Kleidungsſtücke mancher 
Art für Männer und Frauen, mehreres Sayance und Glas, Zinn und Kupfer und 
verſchiedenes anderes brauchbares Küchen⸗ und Hausgeräthe. as 

8 a J. T. Engelhard, Auctionator. 

37. Freitag, den 20. Auguſt 1841 „Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 


zeichneten Mäkler in der Königl. Niederlage des alten Seepackhofes 
durch öffentliche Auction an den Meifibietenden gegen bante Bezahlung Unver⸗ 
ſteuert verkaufen: 3 1 


Folgende Bordeauxer Rothweine, als 5 
10 Oxhoft 1832 Lamarque, 
11135 Pouillac, 
1833 Bürger St. Julien, 
„ 1832 Rabin J 
100 1833 Pouillac, . 


Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit recht zahlreich 
einzufinden. \ 2 Richter. Jantzen. 


180 


20 Eine 


e Pfeifendeckel. 


3 1) Eine große Auswahl blauer, grüner und 
weißer Pöffels, ſo wie auch gleichfarbiger Flanelle. N BE 
Parthie neuer Eiſenwaaren, enth.? Circa 200 Stück 6-füßige Ohr⸗, 
514 füß. Brett⸗ und 4⸗ und 5 füß. Mühlenſägen, 300 Stück Spaten. 
einige Dtzd. Hobeleiſen, Bratpfannen und 2 Kiſten metall. Militairknöpfe u. 


3) Ein Sortiment leinener Tiſchdecken in verſchiedenen Deſſeins und Farben, 
Mazeppa⸗(Damen⸗Unter⸗) Röcke u ſehr zu empfehlende Sauspeins (Piqués.) 


4) Eine große Parthie Damen⸗Strohhüte, ſowohl in Reisſtroh, als auch in 


italieniſchem durchbrochenen Geflecht. 5 


9) Der Räumung halber eine Quantität Eau de Cologne und eine Parthie 


41. Friſche grüne Pommeranzen, 


Montauer 64 und 37 breite Leinewand. 5 
ſollen im Wege freiwilliger Auction f 2 z See 
5 Freitag, den 20. Auguſt d. J., Vormittags 9 Uhr 

im Auctions⸗Lokale in der Jopengaſſe, an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Sümmtliche Artikel find von auswärts eingeſandt und werden in beliebigen, von 
den Käufern gewünſchten Quantitäten und Abſchnitten ausgeboten werden, wes⸗ 

halb ſelbſt Wiederverkäufern dieſe Gelegenheit zum Einkauf empfohlen halte und 
auf die ad 1., angeführten Pöffels und Flanelle die, in dieſen Artikeln arbeitenden 

Henen Kaufleute, mit beſonderer Rück icht auf die herannahende ſpätere Jahreszeit, 
aufmerkſam zu machen erlaube. . ee 

e a £ J. T. Engelhard Auctionator. 

39, Montag den 23. Auguſt d. J., ſoll in dem Hauſe Breitgaſſe M 1217. 
das, durch neue Zufuhren complettirte Meubel⸗ u. Trimeaux⸗Spiegel⸗Magazin des 

Hertn Danziger aus Poſen, öffentlich meiſtbietend verkauft werden. 5 

Der Verkauf wird, da bei dieſer Gelegenheit geräumt werden ſoll, auf die 

möglichſt billigen Pteiſe (alſo bedeutend unter den bisherigen Verkauf⸗Preiſen,) be⸗ 
werkſtelligt werden. rs 5 J. T. Engelhard, Auetionator. 


reren 


— 3 — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Maoblilia oder bewegliche Sachen. > 
40. Eine große Sendung der beſten engl. Strickwolle in dem ſchönſten Weiß 
und in allen möglichen Farben, habe ich ſo eben erhalten, ich empfehle ſolche Ei⸗ 
nem geehrten Publikum ganz ergebenſt. BE 


Focking, N 
BE Erdbeermarkt M 1343., an der Ecke des breiten Thores⸗ 


„neue fchöne holländiſche Heeringe und Sardellen e 
empfing re CTeüarl E. A. Stolde 


42. Sammtgaſſe ½ 982. find vorzüglich gute Roſen⸗Bitnen zum Preiſe vom 


10 Sgr. pro Maaß zu haben. > 


Se 


43. Ein runder Ofen iſt zu verkaufen 2ten- Damm M1281. 3 
44. Stemden raffinirten Runkelrüben⸗Syrup, den Centner 35% Rthlr. „ in Ge. 


binden von 5 bis 7 Centner, Engliſchen Steinkohlentheer in großen Tonnen, geſot⸗ 
tene ſchwarze Pferdehaare, neue große baſtene Matten, Citronen, Pommeranzen und 
ſüße Apfelſinen, erhält man bei a Jantzen, Gelbergaſſe M63. 
45. Die neueſten Umſchlagetücher, Cattune und Wollenzeuge, als Mouſſeline 
de laines, fac. Camlotts, Mohairs, alatte ächte Merinos und Thybets, empfiehlt 
in allen Farben zu äußerſt billigen Preisen i S. Baum, Langgaſſe 410. 
40. Ein zur größeren Braurtei erforderliches Inventarſum, als: Schrotmühle, 
große Küwen, Kühlſchiffe, 11 Rummſtücke, große Lagerfäſſer, ganze, halbe, viertel 
und achtel Tonnen, 2 Ballen Hopfen, ein Arbeitswagen, eine Parthie Orhoft⸗ und 
Tonnen⸗Bände, 2 Ställungen, 2 Füllkannen, 2 Tragen nebſt Riemen, 2 Malerflie⸗ 
fen, circa 60 Tonnen Eſſig, pro Tonne 1 Rthlr. 20 Sgr., ein Reitzeug, mehrere 
Arbeitsgeſchirre, eine kupferne Druckpumpe und viele andere, nützliche Sachen find 
ſogleich zu verkaufen erſten Steindamm M 374 55 a 5 5 
47. Schöne friſche ſaftreiche Citronen à 15. bis 1 Sgr. pro Stück, Hundert 
weiſe billiger, find zu haben Baumgartſchegaſſe e 1003. N 

48: Eine Auswahl Rumſtücke und größere Gefäße mit eiſernen Bänden, des⸗ 
gleichen ein Keſſel von circa 410 Quart mit daran befeſtigtem Metall⸗Krahn ſte⸗ 
hen zum Verkauf Hundegaſſe = 76. N EEE 
40, 2 junge frommzugerittene Reitpferde (Stuten, helle Füchſe mit ſchwarzen 
Mähnen), ſtehen Umſtände wegen billig zu verkaufen, ſelbige ſind ganz geſund und 
ohne Fehler, und können alle Tage bei mir in meiner Behauſung auf Zigankenber⸗ 
ger Felde, in den Nachmittagsſtunden beſehen, auch wenn es Liebhaber wünſchen, 
Probe geritten werden- a Mekowsky, Wittwe. 


50. I ganz braun gezeichnete gut dreſſirte Huͤhnerhündin im erten 
Felde, iſt zu verkaufen kleine Wollwebergaſſe A@ 2002 


51. Aechte junge Hühnerhu nde „ vorzügl Rage, ſchön gezeichnet, 
find zu verkaufen kleine Wollwebergaſſe / 2002. N ar 
22. Eine neue Sendung Bukskins gingen mir ſo eben ein, die ich zu billigen 
Pieifen aufs beſte empfehlen kaun. , een 
= Se; Neil. Geiftgaffe 928. 
Sch i fefs „ Rap p o r. r ö 
TR Den 5. Auguſt angekommen; i 

Stolp — M. J. Rectzke — Liverpool — Salz. A. &ibfone,- 
SOGdode Haad — T. Loͤnnewig — Copenhagen — Ball ſt. Ordre. 

Haab — A. Theiffen — Fahrſund — Heeringe \ — 

Johanna Marg. — B. Hjelm — Stavanger — Heeringe. 

Goode Haad — E. Jatten — 

Vorenigen — M. N. Madſen — Mandabbl! — 

Wilbelmine — J. G. de Wall — Perth — Ballaſt 

f 8 . 


Berichtigung. Intelligenz⸗Blatt 190., Annonce 4, lies Gottfried ſtatt Gottlieb. 


— 
— 
— 


Wind S. N. W. 


